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I. Asylanträge von Gambier*innen in Deutschland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Laenderdaten.info , https://www.laenderdaten.info/Afrika/Gambia/fluechtlinge.php  
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II. Anzahl der Ausländer in Deutschland nach Herkunftsland von 2019 bis 2021 
 
Gambia 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Quelle: statista, https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1221/umfrage/anzahl-der-auslaender-in-deutschland-nach-herkunftsland/  
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III. Schutzsuchende nach Schutzstatus am 31.12.2021 

Gambia 16.190 9.585 1.410 
1.610 

6.570 
1.610 1.505 105 

 
Laut Statistischem Bundesamt hatten zum 31.12.2020 von den damals 15.730 Gambier*innen in Deutschland 5.270 einen Aufenthaltstitel, davon 
3.690 zeitlich befristet und 1.580 sogar zeitlich unbefristet. 625 Gambier*innen haben zu diesem Zeitpunkt ein Antrag auf einen Aufenthaltstitel 
gestellt, der aber noch nicht erteilt worden ist. 
 
Zu diesem Stichtag (1 Jahr vor den oben genannten Zahlen!) hatten 9.630 Gambier*innen keinen Aufenthaltstitel. 
6.045 davon waren in Duldung, 2590 noch in der Aufenthaltsgestattung, also mit noch nicht entschiedenen Asylverfahren 
 
Die Gambier*innen waren zum Stichtag 31.12.2020 durchschnittlich 29 Jahre alt und hatte eine durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Deutsch-
land von 6,9 Jahre. Rund 79 Prozent der hier lebenden Gambier*innen sind ledig, rund 15 Prozent verheiratet. 145 gambische Kinder leben in 
Deutschland, die hier geboren sind 
 
Quellen: Destatis, Statistisches Bundesamt, https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/Ta-
bellen/schutzsuchende-staatsangehoerigkeit-schutzstatus.html  
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Ausländische Bevölkerung, Ergebnisse des Ausländerzentralregisters 2020: 
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/Publikationen/Downloads-Migration/auslaend-
bevoelkerung-2010200207004.pdf?__blob=publicationFile  
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IV. Beschäftigte in Deutschland aus Gambia 
Datenstand 17.11.200 
Berichtsmonat: Juni 2022 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
Die Zahlen wurden aus datenschutzrechtlichen Gründen in der Regel auf- oder abgerundet 
 

Land Beschäftigte  Azubis Arbeitssuchend Arbeitslos Bewerber für Berufs-
ausbildung 

 Gesamt m w Gesamt m w Gesamt m w Gesamt m w Gesamt m w 

BRD 8.900 8.130 770 1.150 1.080 70 1.590 1.160 430 800 600 200 160 130 30 
BaWü 5.150 4.920 230 690 660 30 580 450 130 270 220 50 60 50 10 
Bayern 640 590 50 110 100 10          
Berlin 390 340 50 50 50 0          
Bremen 360 320 40 40 40 0          
Hamburg 350 270 80 20 20 0          
Hessen  270 210 60 20 20 0          
Nieder-
sachsen 

570 500 70 60 60 0          

NRW 700 550 150 60 50 10          
Rheinland- 
Pfalz 

130 120 10 20 20 0          

 
In anderen Bundesländern liegen die Zahlen bei den beschäftigten Gambier*innen unter 100. Auch für Einzelsparten (Azubis, Arbeitssuchende 
etc.) wurden Werte unter 100 nicht durchgehend erfasst. Da die meisten Gambier*innen in BaWü leben, sind hier alle Zahlen angegeben. 
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Beschäftigte Gambier*innen, unterteilt in sozialversicherungspflichtige und geringfügig Beschäftigte 
(nur Bundesländer mit 370 und mehr Beschäftigen aus Gambia 
Berichtsmonat: Juni 2022 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berufsabschlüsse  
aller in Deutschland Beschäftigter aus Gambia 

 
 
 
 
 
 
 

  

Land Sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigte 

Geringfügig Beschäftigte 

 Gesamt m w Gesamt m w 

BRD 8.560 7.910 650 240 210 120 
BaWü 4.940 4.750 190 130 100 30 
Bayern 620 580 40 30 20 10 
Berlin 360 320 40 20 10 10 
Niedersachsen 550 490 60 20 10 10 
NRW 650 520 130 60 30 30 

Berufsabschlüsse Beschäftigte Prozent  

ohne Berufsausbildung 4.810 54 % 

Anerkannter Beruf 2.380 27 % 

Akademiker 150 2 % 

keine Angaben 1.560 17 % 

Altersstruktur der beschäftigten Gambier*innen  
In Deutschland 
 

Alter Beschäftigte  Prozent 

unter 25 Jahre 1.960 22 % 

25 bis unter 55 6.670 75 % 

55 Jahre und älter 260 3 % 
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V. Gambier*innen in Baden-Württemberg auf einen Blick 
Berichtsmonat: Juni 2022 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
 

Beschäftigte Gambier in 
Baden-Württemberg 

Gesamt m w unter 
25 
Jahre 

Prozent 

Beschäftigte 5.150 4.920 230 870 17 % 
Sozialversichert 5.020 4.820 200 830 17 % 
Azubis 690 660 30 230 32 % 
Geringfügig beschäftigt 130 100 30 40  
Arbeitssuchend 580 450 130 70 13 % 
Arbeitslos 270 220 50 30 13 % 
Bewerber für Berufsaus-
bildung 

60 50 10 30  

 
Berufsabschlüsse  
aller in Baden-Württemberg Beschäftigten aus Gambia 
Berichtsmonat: Juni 2022 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsabschlüsse Beschäftigte  Prozent 

ohne Berufsausbildung 2.840 55 % 
Anerkannter Berufsab-
schluss 

1.420 28 % 

Akademiker 70 1 % 
keine Angaben 830 16 % 
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VI. Zusammenfassung 
 
Die große Zahl der Gambier*innen, die in Deutschland einen Asylantrag 
gestellt haben, kam zwischen 2014 und 2018 in die Bundesrepublik. Ab 
2019 kommen jährlich wesentlich weniger Asylanträge von gambischen 
Geflüchteten hinzu, wenn auch auf gleichbleibendem Niveau. 
Ende 2021 lebten 16.190 Gambier und Gambierinnen in Deutschland. 
Die Zahlen erhöhen sich nur geringfügig – um 195 Personen im Jahr 
2020 und um 460 Personen im Jahr 2021 
 
Laut Statistischem Bundesamt hatten zum 31.12.2020 von den da-
mals 15.730 Gambier*innen in Deutschland 5.270, also rund ein Drit-
tel, einen Aufenthaltstitel. Mittlerweile dürften in den Jahren 2021 
und 2022 weitere Erteilungen von Aufenthaltstiteln, insbesondere Auf-
enthaltserlaubnisse hinzugekommen sein. Diese Menschen haben jetzt 
schon eine gute Bleibeperspektive in Deutschland. Von den Geduldeten 
(ca. 6.000 Ende 2020 und ca. 6.500 Ende 2021) und den Gambier*innen 
in Gestattung werden durch die Novellierung des Aufenthaltsgesetzes 
weitere Gambier*innen voraussichtlich in 2023 einen Aufenthaltstitel 
bekommen, der ein Bleibeperspektive eröffnet. Dabei muss beim soge-
nannten Chancenaufenthalt beachtet werden, dass dieser Aufenthaltsti-
tel noch nicht per se eine Bleibeperspektive eröffnet.  
 
Die besten Voraussetzungen für einen Aufenthaltstitel haben diejeni-
gen, die einer Beschäftigung nachgehen und ihren Lebensunterhalt 

selbst bestreiten – immer vorausgesetzt, dass es keine gerichtlichen Ver-
urteilungen mit maßgeblichen Strafen gibt. 
Hier sind die Zahlen der Bundesagentur für Arbeit sehr aufschlussreich: 
Im Juni 2022 waren in Deutschland 8.900 Gambier*innen in einem Be-
schäftigungsverhältnis. Der allergrößte Teil davon sozialversicherungs-
pflichtig und nur 240 gemeldet in einer geringfügigen Beschäftigung. 
Zählt man die Arbeitssuchenden (1.590), die arbeitslos gemeldeten 
(800) und die Bewerber für eine Berufsausbildung (160) hinzu, so blei-
ben 4.740 Personen aus Gambia, die nicht bei der Agentur für Arbeit 
erfasst sind und deren Lebensumstände daher unklar sind. Dies sind 
etwa 30 Prozent der hier lebenden Gambier*innen. Es ist davon auszu-
gehen, dass ein Teil derer, die einer Beschäftigung nachgehen, bereits 
einen Aufenthaltstitel hat, ein anderer Teil dagegen noch in Duldung ist.  
 
Interessant ist in diesem Zusammenhang die Analyse der Berufsab-
schlüsse der berufstätigen Gambier*innen. 2.380 gambische Beschäf-
tigte und damit beachtliche 27 Prozent aller beschäftigten Gambier*in-
nen hatten im Juni 2022 einen bei uns anerkannten Beruf. Die wenigs-
ten werden diesen Beruf erlernt haben, bevor sie nach Deutschland ge-
kommen sind. Man muss davon ausgehen, dass von den insgesamt 
1.150 gambischen Azubis, diejenigen, die zu diesem Zeitpunkt in ihrem 
letzten Lehrjahr waren, einige es geschafft haben, ihre Berufsausbildung 
im Jahr 2022 erfolgreich abzuschließen.  
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VI. summary 
 
The large number of Gambians who applied for asylum in Germany ar-
rived in the Federal Republic between 2014 and 2018. From 2019 on-
wards, there are significantly fewer asylum applications from Gambian 
refugees each year, albeit at the same level. At the end of 2021, 16,190 
Gambians were living in Germany. The numbers increase only slightly - 
by 195 persons in 2020 and by 460 persons in 2021. 
 
According to the Statistisches Bundesamt (Federal Statistical Office), as 
of 31 December 2020, of the 15,730 Gambians in Germany at that time, 
5,270, i.e. about one third, had a residence title. In the meantime, fur-
ther residence titles, especially residence permits, are likely to have 
been issued in 2021 and 2022. These people already have good pro-
spects of staying in Germany legally. Of the tolerated persons in 
"Duldung" (approx. 6,000 at the end of 2020 and approx. 6,500 at the 
end of 2021) and the Gambians who have been granted leave to remain 
during the asylum procedure in "Aufenthaltsgestattung", further Gam-
bians are expected to be granted a residence title in 2023 that opens up 
the prospect of remaining in Germany as a result of the amendment to 
the Residence Act. It is important to note that the so-called "residence 
permit of opportunity" (Chancen-Aufenthalt) does not in and of itself 
open up the prospect of residence.  
 
The best chances of obtaining a residence title are for those who work 
and earn their own living - always provided that there are no convictions 
with significant sentences. 
 

 
The figures from the Federal Employment Agency (Agentur für Arbeit) 
are very enlightening in this regard: 
 
In June 2022, there were 8,900 Gambians in employment in Germany. 
The vast majority of them were employed with compulsory social insur-
ance and only 240 were registered in marginal employment. If one adds 
the job seekers (1,590), those registered as unemployed (800) and the 
applicants for vocational training (160), there remain 4.740 people from 
The Gambia who are not registered with the Employment Agency 
(Agentur für Arbeit) and whose circumstances are therefore unclear. 
This is about 30 per cent of the Gambians living here. 
 
It can be assumed that some of those who are employed already have a 
residence permit, while others are still in toleration (Duldung). In this 
context, the analysis of the professional qualifications of employed 
Gambians is interesting. In June 2022, 2,380 Gambian employees, and 
thus a remarkable 27 percent of all employed Gambians, had a profes-
sion that is recognised in our country. Very few of them will have 
learned this profession before coming to Germany.  
 
It must be assumed that of the total of 1,150 Gambian trainees in Ger-
many at that time, some were in their final year of vocational training. 
Of these, a larger proportion had probably successfully completed their 
apprenticeship by September. 


